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Der Bankerott Verkauf des Bell Kleiderhaus Bor-
ratheS, vergefit nicht, findet am alten Platze statt, SSV Lack-
awanna Avenue. Seht nach der Glocke ehe ihr eintretet.

ll?- Etabltrt 18S«.

E. Luther, IV7 Wyoming A»e.,
hat ein großes Lager von DillMSNtell,

Solid goldenen oder gefüllten goldenen sowie
filbernen Taschen-Uhren,

KKeihuachts - Geschenken,
Goldene, silberne und platiirte Waare, Spazierstöcke und Schirme mit

Goldgriffen, und d» t-inst« Auswahl von güldenen Ringen, Ketten,
Ohrringen, Vorstecknadel», und hundert andere

in mein Aach einschlagende Artikel,
zum denkbar niedrigsten Preise.^TK

G. Luther, It»7 Wyoming Avenue.

Schwarz-Wei?Roth
oder was die Farbe» nur sei» mögen?in )leill>er's

Deutsche Strickwolle sind sie immer haltbar und wasch- >8
echt. Gewöhnliche Wolle verblaßt oft, weil die k»r;e»,
harten Fasern mit billigem Färb- i
stoff gefärbt sind.

// ist aus langen Fasern gesponnen
V / ?seidenweich echt gefärbt, und iß
v. ) strickt doppelt so weit als die viele»

Nachahmungen. Die Billigste?weil !.

die Beste. Belicht darauf, dich wen»

Ähr ? Tleisher's" verlangt, auch Aeisher's
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V Springt, Springt,

D Fred. F. vindner. 225 Penn Avenue. D
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Ätias. Schadt 5? Lro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

«eiteUt oa« ?Wochenblatt".

Was DebS sagt.
Eugene Deb«, der Arbeilerstihier,

sagt Über die beabsichtig«« Beschränkung

Alsied W Jone« von MUlon, N. H.,

Schrecklicher Unfall.

L Steel Co." in der Süd.Drttten

Hochzeitsgesellschaft in den Bann

>ig,ösen Kreisen in St. Joseph, Mo.,

Chas Miller, geb. Katherine Mo-
liarily, ihrer Mutter und aller ihrer

vresbyterianer Kirche vom Past. G. Ä

Hochzeilsfeier m den Bann gethan.

Ein Baby al« Retter.

George Gerde«, St. Louis, Mo., acht

stickl war.

Franz «ossuth baut Luftschlösser.
Franz Kossuth, der Führer der Partei,

daß Japan, während es Abzugskanäle
sür seine überschüssigen Arbeitskräfte
mittel« Auswanderung sucht, im eigenen

mi»t.

dreißig Leuten m.d ungefähr zwölf Passa-

Der.?Purser" de» Dampfer» ist in

hinau«gelrieben worden sind.

Der BildangStest für Einwan-
derer.

Der Hau«lchuf> für Einwanderungsl
Angelegenheiten hat beschlossen, die Ein«
sugung der BildungSleft. Bestimmung »

zu -mpsehlin

die englische oder eine andere Sprache z,
lesen und zu schreiben. Der Abg. Bar
tholdi von Missouri und Herr Louii

schusse gegen die Bill und Ersterer über
leichie den Protist de» Nordamerika»!
schen Turnerbunde» gegen dieselbe.

La»«rliche Wirthschaft.
Die ?Illinois Protective Building 6

in Springfield, Jll., befindet, ist gründ»

speltorS de« StaalSaudiieur« wurde er-
mittelt, daß während <39.(XX) einbezahlt

habern zum" Masseverwaller ernannt.
W. S. Rayburn, der SelretSr de« Ge»

McCullough darüber Bericht erstatte^

iu Eovinglon, Tenn., vom Sheriff Lau>
derdale gehen». Der Delinquent schii»
ruhig und gesaßt aus den Galgen und
hatte vorher ein Schuldbelenntniß abge-
legt. Au« Furcht, daß ein Mob den
Mörder lynchen würde, war eine Com»

Dad Erools und Grady Reynolds, die

gemeinschasllich Merchant M> C. Hunt
von Bolton, Äa>, ermordet haben, wur-

des 4. November nahe Rip>
ley, Jackson Couniy, W> Ba., grau
Gieene, eine wohlhabende Wittwe im
Alter von 7V Jahren, die ihn als Wai>
senlnabe zu sich genommen und zwöl!
Jahre sllr ihn gesorgt halte, ihren zwan-
zigjähiigen Sohn und eine Tochter bru-
tal mit einer Axt erschlug, hat seiner
dreifachen Moid mit dem Tode am Gal-

Bon Allen, welche dei
BiMreckung des TodeSurtheilS beiwohn>
ten, war leiner so kaltblütig und ruhij

!en,3».

Albert S. Warner, Advolat und Ju-
st>zflüchtl>ng von Alban?, N I, würd«
uiiter Allist nach Kansas City gebracht

versteckt aus; als er ein s solchen Lebeni

! schluß, sich den Behörden zu stellen. Au
! dem Wege zur Polizeistation sah er a,

i dem Zweirad stationenweise nach Kan
i saS. In Siileh war er die letzten fl-bei

. I Wochen.

vermtschte« Inland.
Wm. F. Nickels Vice.Präsident

al» Vigilanzcomite organisirt, um der
Polizei Hilfe zu leisten.

Alexander McDonald, vormaliger

derschoffen.
H

Die ?Aoung Men'» Hebrew Cha,
rily Associanon" in Ebicago feierte den

realisirte ungefähr k2g.lio<) für Wohl»

dasselbe für jene Stadl zu sichern,

geschäst von LetiS, Fleicher Co., Mar»

zerstörten da» große Geschäftshaus,

übt. Die Opfer sind die Gebrüder F>l-
nische Albeiter. Der Mörder ist der IS

Streit über Geldangelegenheiten führte

Der Pastor David T. Howell von
der Moniicello, N. I.> Protestantischen
EpiSlopalkirche büßt eine fünftägige

Pfarrer vom Polizeigericht die »Wahl

sünstägiger Haft gelassen, er zog die letz-
tere Strafe vor.

tet, und Frau W, H. Califf und Mar?

George D. Karra. SS Jahre alt,
seit zwei Iihren Verwalter einer Farm
der Frau Nellie R. Bradford, unmittel^

gereicht, welche« eine Verletzung de» Ge-
setze» mit einer Geldstrafe d>» zu tlt>oo
oder einer Gefängnißstrafi bi» zu sechs

That anzugeben.

Gute Arbeit zu mäßigen Preisen
lies«« die ?Wochenblatt" Office.

vierzehn Tage einen Dampfer zwischen
Deutschland und Ost-Asien laufen lassen
soll.

ln Saar-Union, Nieder-Elsaß,

Wirren halten die Frau zur Verzweiflung
und Ichlieblich mit den Kindern in den
Tod getrieben.

meldet: Fülst Bi«marck, der^sich für
den Besuch de« Kaiser« ausraffte, ist in
leinen vorherigen Zustand der Schwäche,

fir».

sidenten und E. Müller von Bern zum
gewählt. Beide sind Radikale, Ruffy
war Vice-Präsident fltr IBS7 und ist dei

Nachfolger de« Piäsidenten A. Deucher
von Thurgau.

Der Einsturz de« Erker« eine«
Hause« in München hat zu einer Kata>

E« wird versichert, daß die spani.

«300 Tonnen, der ZW WO Pfund Ster-

japanifchen Regierung aber nicht accep-
tirt worden ist. Da« Schiff soll beinahe
seebereit sem.

dert.

statt.

glUck passirt. Mehrere Güterwagen

ffrhr. v. Kardorff, Präsident der

Au«druck.

Lörken«, sowie die Professoren der Phi-
losophie W. Effmann, I Slurm. K
Zoste«, W Streitberg und I. Haidy.

Alphonfe Daudet, der berühmte
französische Romanschriftsteller, ist Don-
nerstag plöhlich gestorben Er wurde am
IZ,Mai IV4O zu Nime« geboren, kam

dem er Sekretär de« Herzog von Morny
geworden und durch Reisen in Jialien
und im Orient seine Bildung erweileil

men; bald folgten seine reizendcn No>

achter und vorzüglichen Erzähler bekannl
machten. Fast olle feine Romane und
Drdmen sind in'« Deutsche übersetzt.

Immer

Immer

t-ioocis
Lai'gApÄi'illÄ

A. Conrad Sk Sohn.
Berfichernngs-Agenten,

StA Wyoming A»e«i»e,

Germania
>!tbtus»ierficher«»gs -Gesellschaft

»n Rkw Bork,
u al I imd itasailch,

Peter Stipp,
MiiUttlnitiskl und Conttaklor,

Washingto» Ave»»e,

deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

tis Lackawanna Ave., Ecranton, Pa.

Großer Verdienst!

Louis.Lohmann's
Motel»

823 und 325 Sprure Straße.
?)«(

jeder lage«,e>». »lle Delltaleffen der ?ah.

An Schwindsüchtige.

n^pnMs'
Ro. 4. ? Diarrhda.
No. S.

? Neuralgia.
No. ». Surirt Kopfweh.
No. 10. ? Dyspepfia.
No. 11. ? Verzögerte Periode».
No. 12. ? Leucorrhea.

No. IS. ? Maleria.

No. !7. ? Nierenkrankheiten.
No. ZO.

? Urwkranihetten.
No. 77. ? Erkältung und Grippe.

Verlaust bei Spothkkeni, oder frei verschickt
noch Empfang de« Preise», 25c., «der » sür tl.

Dr. Hnmphreys' Homeopat.sche» Manual

»«a. vo.. 111 VtM»m »t, »> V.

I». Da» ?Wochenblatt" e»»b«t de,
besten Lokal-Vericht und all« sonstig«
Neuigkeiten »o» Jnteresi«. -R« »».ii»
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